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Teil 1 – Das Seminar 

 

Einleitung 

 

Erste Begrifflichkeiten 

 

Kastration 

Unter der Kastration versteht man das Herausnehmen des entsprechenden Keimdrüsengewebes des männlichen oder 

weiblichen Geschlechts. Beim weiblichen Geschlecht ist das der Eierstock mit den Adnexen, den zugehörigen Geweben, 

also die Ovarienentfernung. Beim männlichen Geschlecht werden die Hoden herausgenommen, es handelt sich um die 

Testikelentfernung. Bei der Kastration werden auch die hormonbildenden Zellen entfernt. Es kommt zu tiefgreifenden 

endocrinologischen Veränderungen bei dem / der betroffenen Patienten / Patientin.  

 

Sterilisation 

Die Sterilisation wird in der Veterinärmedizin kaum eingesetzt. Sie findet vor allem in der Humanmedizin Anwendung. 

Hierbei handelt es sich um das Verlegen, das Veröden oder aber auch das Durchtrennen der entsprechenden 

Leitungsgänge. Beim männlichen Geschlecht handelt es sich um den Samenleiter, beim weiblichen Geschlecht um den 

Eileiter. Das Ziel ist die Ausführwege zu zerstören oder unbrauchbar zu machen. Die hormonbildenden Zellen bleiben 

hierbei erhalten.  

 

Bedeckte und unbedeckte Kastration 

Bei der bedeckten bzw. unbedeckten Kastration geht es um die Eröffnung eines bestimmten Gewebes. Da es sich um 

eine Gewebsstruktur am männlichen Geschlecht handelt, spielen die bedeckte und unbedeckte Kastration nur in der 

männlichen Säugetiermedizin eine Rolle. Betrachtet man das Hodengewebe des männlichen Säugetieres, dann ist der 

Hoden eingelegt in eine feine Gewebsmasse, den Processus vaginalis, dem sogenannte Scheidenhautfortsatz. Hierbei 

handelt es sich um eine Ausstülpung des Peritoneums, des Bauchfells. Wird diese Peritonealzone eröffnet, der Hoden 

herausgenommen und dann das Hodengewebe entfernt, handelt es sich um eine unbedeckte Kastration. Wird das 

Hodengewebe gänzlich durchtrennt und damit der Processus vaginalis nicht separat eröffnet, spricht man von einer 

bedeckten Kastration. Beide Techniken sind gleichermaßen prominent und beliebt. Man muss sich aber bewusst sein, 

dass ein Eröffnen des Scheidenhautfortsatzes, einem Eröffnen des Peritoneums gleichkommt und somit die Möglichkeit 

besteht, dass Keime eindringen und sich sogar in der Bauchhöhle ansiedeln können.  

 


